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Danke, es ist mir gestern in einem Panikanfall auch eingefallen (dass alleine der Brief an mich
und meine Antwort so oder so protokolliert werden.)
Ich hätte auch ablehnen können, weil es nur peripher mit der Schule zu tun hat, habe aber
Angst, dass man mir fehlende Mitwirkung vorwerfen könnte.

Bei meiner BR werden auf der Liste des Personalrats alle aufgelistet und sogar alle mit
Verbandszugehörigkeit, aber ja, ich habe letztens entdeckt, dass das jede BR echt anders
handhabt und eine zum Teil nur einen Namen bzw. eine Kontaktadresse hat.
Ich habe das Glück, eine Personalrätin direkt an meiner Schule zu haben, mit der ich mich gut
verstehe und die mich schon "im Vorfeld" des Ausfalls beraten hat. Für meine Panikanfälle der
letzten Tage wollte ich sie aber erstmal nicht kontaktieren.

Ich warte das Gespräch ab, ob Maßnahmen gefunden werden, die sich gut anfühlen (ich kämpfe
sehr stark mit dem/gegn das Gefühl, das jemand haben könnte, ich würde den Krankenstand
ausnutzen, um etwas zu bekommen (also nicht zu lange, komprimierte Tage, Aufsicht nur
davor/danach... ). Mein Glück ist, dass meine Wünsche und Bedürfnisse schon immer konträr zu
denen der meisten KuK (die sich möglichst wenig Lücken im Stundenplan wünschen, keine
Frühaufsicht wollen, usw..)
Und eigentlich will ich ja eher gestern als morgen voll einsatzfähig sein.
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